
15. Dez. 2007: Um 19.00 Uhr Start zur Karibik-
Kreuzfahrt *Herbst* von Port Everglades (Fort
Lauderdales). Vor uns verliessen vier Kreuz-
fahrt-Riesen den Hafen und navigierten in die
offenen See. Um 20.30 Uhr waren auf der rech-
ten Seite die Lichter von Miami zu sehen. Nach
dem verlassen der Strasse von Florida fuhr das
Schiff entlang der Nordküste von Kuba. 16.Dez.
2007 Seetag, das Leben an Bord geniessen.
Wer nicht die ganze Zeit am Pool liegen möchte,
hat die Qual der Wahl: Shopping in der Laden-
strasse, Zocken im Casino oder Wellness im
Beautycenter. Zusätzlich gibt es viele Veranstal-
tungen wie PC-Kurse, Weinproben und Karao-
ke. 17. Dez. 2007: Gegen 6.00 Uhr früh sah man
die Lichter der mexikanischen Küste und von
Cozumel. Ankunft auf Reede vor Cozumel
(Mexiko) um 6.30 Uhr. Mit Tenderbooten wurden
wir an Land gebracht. Dann fuhren wir in einem
Taxi zum Nationalpark Chankaanab. Im Natio-
nalpark ist ein Meerespark mit Flaschennase-
Delfinen. Auf einer Plattform im Wasser ste-
hend, konnte man die erstaunlichsten Lebewe-
sen des Ozeans, ganz aus der Nähe
kennenlernen und streicheln. Anschliessend
besuchten wir den Botanischen Garten und die
Ruinen des Parks. Bevor es wieder ins Zentrum
von Cozumel ging, schlenderten wir  dem wun-
derschönen Strand entlang. Um 16.00 Uhr hiess
es Leinen los, das Schiff nahm Kurs auf Grand
Cayman Island (329 Seemeilen). 18. Dez. 2007:
Ankunft auf Reede vor George Town (Grand Ca-
yman Island) um 9.00 Uhr. Wieder kamen die
Tenderboote des Schiffes und der Insel zum
Einsatz. Wir staunten nicht schlecht, sechs
Kreuzfahrtschiffe lagen draussen auf Reede.
Ca. 14'000 Passagiere flanierten an diesem Tag
durch die Strassen von George Town oder wa-
ren auf einem Ausflug. Auch wir besuchten die-
se schöne Insel, diese lud zum Shopping ein!
Um 18.00 Uhr verliessen wir die Insel und das
Schiff nahm Kurs auf Ochos Rios (251 Seemei-
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19. Dez. 2007: Ankunft um 7.00 Uhr im Hafen von
Ochos Rios (Jamaika). Während ein Schiff der
Reederei RCCL am neuen Hafen anlegen konnte,
mussten wir mit der Costa Mediteranea an einem
alten und verrosteten Pier einer  Zuckerrohrfabrik
anlegen. Mit einem Taxi fuhren wir ins nahegele-
gene Zentrum der Insel. Eine einfache Fahrt kos-
tete 16.00 US-Dollar. Den Rückweg schafften wir
per Pedes und dies war Gratis. Die Insel gefiel
uns nicht, deshalb waren wir nur eine kurze Zeit
an Land. Um 14.00 Uhr hiess es All Aboard, das
Schiff nahm Kurs auf Grand Turk (385 Seemei-
len). 20.Dez. 2007: Ankunft um 11.00 Uhr im Ha-
fen von Grand Turk. Am Pier lag bereits die
Carnival Triumpf und die Seaburn Pride. Das
yachtähnliche kleine Kreuzfahrtschiff musste der
Costa Mediterranea Platz machen. Grand Turk ist
eine kleine und wunderschöne Insel mit neu er-
bauter Hafenanlage. Direkt gegenüber dem Pier
wurde ein künstlicher Strand angelegt. Unzählige
Boutiqen und kleine Geschäfte schmücken die
Hafenanlage. Türkisblaues, klares Wasser und
strahlender Sonnenschein, welch ein Anblick!
Um 18.00 Uhr nahm das Schiff Kurs auf Fort Lau-
derdale (588 Seemeilen).21. Dez. 2008: Seetag,
den letzten Tag an Bord des Schiffes geniessen.
Nach dem Nachtessen mussten die Koffer ge-
packt werden. Ein letzter Rundgang durch das
Schiff und Abschied nehmen von der Crew, die
uns während dieser Reise hervorragend betreute.
Time to say Goodbye! 22. Dez. 2007: Die Skyline
von Miami tauchte früh am Morgen am Horizont
auf. Ankunft um 5.10 Uhr im Hafen von Port Ever-
glades (Fort Lauderdale). Zum letzten Mal gingen
wir auf Deck 9 und frühstückten an der frischen
Luft.  Dieses Mal klappte es mit dem Ausschiffen.
Um 9.30 Uhr verliessen wir das Schiff. Mit dem
Handgepäck steuerten wir auf das Cruise-Termi-
nal zu, denn dort mussten wir unsere Koffer ab-
holen. Bereits um 10.00 Uhr sassen wir  in
unserem Bus, der uns zum Hotel Hyatt Regency
nach Miami brachte.
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 22.-24.12.2007: Anschliessend an diese schöne
Kreuzfahrt verbrachten wir noch zwei Tage im
sonnigen Miami. Wir wohnten im luxuriösen Hotel
Hyatt Regency direkt am Miami River. Der Miami-
River liefert das Wasser in die Everglades und
fliesst von dort in den Atlantik. Ein Besuch in
Südflorida ist einfach nicht vollständig, ohne eine
Besichtigiung der South Beach und des Art Deco
District of Miami. Dieser Stadtbezirk ist für seine
Architektur und seine Häuser in lebhaften Farben
bekannt. Bei einer Rundfahrt sieht man die wich-
tigsten Sehenswürdigkeiten wie Coconut Grove,
die preisgekrönte Miami Skyline, das Baltimore
Hotel in Coral Gables und den Venetian Pool. Bei
einem Halt im Bayside Marketplace, kann man
einkaufen und zu Mittag essen.

Rückflug mit Air France (Codeshare Partner von
Delta Airlines), an Bord einer Boeing 747-400 bis
Paris, umsteigen und Weiterflug, wo wir gegen
Mittag in Zürich-Kloten gelandet sind. Unsere Hei-
mat hatte uns wieder!
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